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Flachgeschlossener Saalbau der romantischen Neugotik, 1834 in

gespaltenem Feldstein errichtet. Das Turmoberteil aus Backstein, 1889

aufgestockt und mit Helm geschlossen. Spitzbogige Fenster mit zierlichem

Holzmaßwerk (teilweise erneuert). Innen marmorierte Wandvorlagen, optisch

die Holzbalkendecke stützend. – Einheitliche neugotische Ausstattung aus

der Bauzeit (rest. 1990).

